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Überwiegend mäßige Lawinengefahr

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR
In den Tiroler Tourengebieten herrschen überwiegend günstige Verhältnisse mit mäßiger
Lawinengefahr.
Die Hauptgefahr bilden dabei die neu entstandenen Triebschneeansammlungen. Die
Gefahrenstellen liegen neben schattseitigen Steilhängen oberhalb von etwa 2200m vor allem
in kammnahen Lagen aller Expositionen sowie in eingewehten Rinnen und Mulden oberhalb
der Waldgrenze. Eine Schneebrettauslösung ist hier vereinzelt noch durch einen einzelnen
Wintersportler möglich, was einer erheblichen Gefahr entsprechen würde.
Aus sehr steilen Einzugsgebieten sind Selbstauslösungen oberflächlicher
Lockerschneelawinen möglich, die aber kein großes Ausmaß erreichen.

SCHNEEDECKENAUFBAU
In den vergangenen 24 Stunden gab es vor allem in den
Nordstaulagen bis 10cm Neuschneezuwachs.
Auf Grund der anhaltend tiefen Temperaturen ist der Neuschnee der
vergangenen Tage meist locker. Obwohl die Höhenwinde aus Nord
bis Nordost nur mäßig waren reichten sie aus, um insbesondere in
hochalpinen Kammlagen den sehr leichten, trockenen Schnee zu
verfrachten und neue Triebschneeansammlungen zu bilden.
Insgesamt ist die Altschneedecke weitgehend spannungsarm und
wenig störanfällig. Etwas ungünstiger ist der Schneedeckenaufbau
vor allem in schattseitigen Hängen oberhalb von etwa 2200m.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK
Ausgehend von einem Tief über Norditalien wird mit nordöstlicher Strömung weiterhin recht
feuchte und kalte Luft herbei gesteuert. Morgen Dienstag folgt eine Warmfront aus Norden.
Auf den Bergen ist es heute winterlich. Die Sicht ist stark eingeschränkt durch tiefe Wolken
und zeitweiligen, leichten Schneefall. In Osttirol nordföhnig und recht sonnig. In der Höhe
weht mäßiger, in Kammnähe teils lebhafter Wind aus Nordost bis Ost. Die Temperaturen
liegen in 2000m zwischen -16 und -13 Grad, in 3000m um -20 Grad.

TENDENZ
Je nach Neuschneezuwachs leichter
Anstieg der Lawinengefahr.

Rudi Mair
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